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Jesus Christus spricht: „In der 
Welt habt ihr Angst; aber seid 

getrost, ich habe die Welt über-
wunden.“  Johannes 16,33 

Ich sitze im Flugzeug. Die Maschi-
ne wird zum Start vorbereitet. Aus 
dem Lautsprecher die üblichen Mit-
teilungen: "Anschnallen, das Rauchen 
einstellen, die Sitzlehnen senkrecht 
stellen!" Als dann das Flugzeug über 
die Startbahn rast, kurz vor dem 
Abheben, spüre ich einen Druck an 
meinem rechten Arm. Ich wende 
mich zur Seite und blicke in ängstli-
chen Augen. Meinen Arm festhal-
tend, höre ich leise: "Ich habe 
Angst."  

Man muss nicht im Flugzeug sitzen, 
um zu wissen, was Angst ist. Überall 
"in der Welt" sagt Jesus, habt ihr 
Angst. Schon als Kinder haben wir 
sie kennen gelernt. Wir fürchteten 
uns vor der Dunkelheit, vor Unbe-
kanntem und Unheimlichem. Ein gro-
ßer Hund oder Alleinbleiben berei-
teten uns schlimme Angst. Selbst im 
Schlaf, im Traum, lernten wir die 
Angst kennen. Es gibt kein Kind, 
dem sie unbekannt wäre, und keinen 

Erwachsenen, der sie gänzlich über-
wunden hätte. Heute leiden viele 
Menschen unter "Existenzangst". 
Arbeitslosigkeit bedroht Existen-
zen. Eheleute - und auch Kinder - 
bangen um das Weiterbestehen von 
Ehe und Familie. Wir haben Angst 
vor Krankheit, Leid, Schmerzen, 
Altwerden und Sterben.  

Keiner muss "ausziehen, das 
Fürchten zu lernen" wie im Märchen; 
die Wirklichkeit unserer Welt lässt 
uns Angst haben.  

Eine Welt ohne Gott ist wie ein 
Staubkorn im All, verloren und al-
lein. Pflanzen, Tiere und Menschen 
sind dem Schicksal ausgeliefert; die 
Zukunft der Erde und ihrer Bewoh-
ner ist eine große Unbekannte.  

Gibt es keine Hilfe, keinen Trost?  
Da ist die Stimme von Jesus Chris-

tus. Da ist sein Versprechen: 
„Seid getrost, ich habe die Welt 

(für euch, auch für dich) überwun-
den." Haltet Euch an mich. Ich hal-
te Euch. In Angst und in Freude. 
Bleibt bei mir.  Unter meinem Flü-
gel und Schutz. „Seid getrost!“ 

                      Matthias Overath 
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Förderverein Martin-Luther-Kirche 
e. V. Wir sind ein eingetragener 
Verein öffentlichen Rechts, gegrün-
det 1997. Wir unterstützen unsere 
Gemeinde dort, wo wegen fehlender 
Mittel eigene Leistungen der Ge-
meinde nicht mehr möglich sind. Das 
betrifft insbesondere Erhaltungs-
maßnahmen, Reparaturen und Ver-
schönerungen an und in unserer Kir-
che und ihren vielfältigen Einrichtun-
gen. Wir haben inzwischen verschie-
dene Maßnahmen mit Unterstützung 
von Gemeindegruppen oder aus eige-
nen Mitteln finanziert und veran-
lasst: - Beschallung des neuen Ge-
meindesaales - Vorhänge im neuen 
Gemeindesaal - Vordach zum neuen 
Gemeindesaal - Zuschuss zur Fahr-
radbahn im KiGa Fliegenpilz - Repa-
ratur der Stufen und Bodenplatten 
im Altarraum - Renovierung des Ren-
tingzimmers - Kauf neuer Gesangbü-
cher - Kauf von Rauchmeldern für 
Kirche und Nebenräume - Neugestal-
tung des Sanitärbereiches in der 
Kirche - Informationskasten an der 
Heinrichstraße - Erwerb neuer Ante-
pendien - Reparatur des Glocken-

stuhles MLK und Anstrich der Glo-
cken (siehe Bild) - Material und An-
strich der Empore MLK - Hinweis-
schilder Kirche und Gemeindebüro - 
Flechtzaun für den Entsorgungsbe-
reich MLK und umlaufende Bepflan-
zung - Pflasterung des Weges zwi-
schen Kirche und Gemeindehaus - 
neue Beleuchtung im Gemeindesaal 
und Nebenräumen an der Hein-
richstrasse - neue Beleuchtung im 
Gemeindebüro...  Wir haben noch vie-
le weitere Ideen und Wünsche. Wir 
brauchen dazu leider aber auch im-
mer wieder Geld. Sie können jeder-
zeit spenden (auch zweckgebunden) 
oder auch Mitglied in unserem Verein 
werden. Bankverbindung: Volksbank 
Dorsten,  BLZ  426 623 20, Konto 
317 742 600.                                                            
                               Hartmut Lesch 

Ökumenisches Gemeindefest 2005 - Am Sonntag, den 3 Juli 2005, la-
den wir ein zum 23. Ökumenischen Gemeindefest auf dem Gemeinschafts-
platz unter den Eichen an der Heinrichstraße. Unser Motto in diesem Jahr 
lautet wie auf dem Kirchentag: „Wenn dein Kind dich morgen fragt ...“ Au-
ßerdem wollen wir das Jubiläum von 1200 Jahren Christentum in unserer 
Region mitbedenken. Um 10.30 Uhr beginnt der Ökumenische Gottesdienst, 
im Anschluss daran gibt es bis 17.00 Uhr wieder ein buntes Programm mit 
Essen & Trinken, Buden & Ständen, Darbietungen & Attraktionen und tollen 
Überraschungen für Kleine und Große.  
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„Von guten Mäch-
ten wunderbar ge-
borgen, erwarten 
wir getrost, was 
kommen mag. Gott 
ist bei uns am  
Abend und am 

Morgen und ganz gewiss an jedem 
neuen Tag.“ Dietrich Bonhoeffer 

Der 9. April 1945 war ein Montag. 
Im Morgengrauen dieses Tages 
wurde Dietrich Bonhoeffer zusam-
men mit Wilhelm Canaris, Ludwig 
Gehre, Hans Oster, Karl Sack und 
Theodor Strünck im Konzentrati-
onslager Flossenbürg ermordet. Das 
standgerichtliche Verfahren, das 
dem vorausging, sprach allem Recht 
Hohn. Es war ein Befehl des Füh-
rers, zu dessen Erfüllung sich An-
kläger wie Richter hergaben. Und 
es entsprach einer speziellen Wei-
sung Himmlers, die Hinrichtung 
rechtzeitig zu vollziehen, bevor a-
merikanische Truppen Sachsenhau-
sen erreichten.  

Der 9. April 1945 gehört zu den 
wichtigen Erinnerungsdaten des 
Jahres 2005. In die Tage zwischen 
dem 27. Januar und dem 8. Mai, an 
denen wir uns die Befreiung Euro-
pas von der Geißel des nationalsozi-
alistischen Schreckensregiments 
vergegenwärtigen, reiht sich die 
Erinnerung an dessen Brutalität ein. 
Noch in den letzten Wochen vor ih-
rem Untergang rächte sich die Na-
ziherrschaft an Menschen, die ge-

gen sie aufbegehrten. Sie besiegel-
te damit deren unfreiwilliges Mar-
tyrium; gerade dadurch bleiben die-
se Blutzeugen über die Generatio-
nen hinweg Vorbilder der Zivilcou-
rage und des Glaubensmuts.  

Mit dem sechzigsten Todestag 
Dietrich Bonhoeffers beginnt eine 
Zeit, die in besonderer Weise dazu 
einlädt, sich seinem Vermächtnis 
zuzuwenden. Denn am 4. Februar 
2006 wird seines hundertsten Ge-
burtstags zu gedenken sein. Die 
Spanne zwischen diesen beiden Er-
innerungsdaten kann Anlass sein, 
sich Bonhoeffers Leben und Werk 
neu zu vergegenwärtigen. 

Bonhoeffers Vorbildwirkung hat 
ohne Zweifel damit zu tun, dass Le-
bensgeschichte und Theologie sich 
in seinem Fall besonders eng mitein-
ander verbinden. Im Zentrum die-
ser engen Verbindung steht die Be-
gegnung mit der Bergpredigt. Diese 
Begegnung machte ihn, wie er sag-
te, zum Christen. Die Verpflichtung 
auf Frieden und Gerechtigkeit wur-
de zum bestimmenden Grundmotiv. 
Das „Dasein für andere“ wird ihm 
zum prägenden Begriff der Ethik 
und die „Kirche für andere“ zum 
prägenden Begriff der Lehre von 
der Kirche. 

In seinem letzten Brief schreibt 
er: „Mein vergangenes Leben ist  
übervoll von Gottes Güte, und über 
der Schuld steht die vergebende 
Liebe des Gekreuzigten.“ 
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Das Konfirmanden-Interview 
Interview mit Frau Müller vom Kin-
der- und Jugendhaus zur Situation 
der Familie K. aus Bosnien. Das Ju-
gendheim-Team hat am 8. Mai nach 
dem Gottesdienst ein Kirchkaffee 
zugunsten Familie K. veranstaltet. 

Interviewer: Warum geht die Familie 
K. nach Bosnien zurück? 
Antwort von Frau Müller: Die Familie 
K. muss jetzt ausreisen, weil der 
Bürgerkrieg im ehemaligen Jugosla-
wien vorbei ist. Die Familie geht 
jetzt „freiwillig“ nach 15 jährigem 
Aufenthalt in Deutschland, weil nur 
so gesichert ist, dass alle zusammen 
bleiben können, denn die Familienmit-
glieder gehören unterschiedlichen 
Nationen an. 
Interviewer: Wie kommt die Familie 
finanziell aus? 
Antwort: In Deutschland erhält Fa-
milie K. Sozialhilfe und kommt damit 
gut zurecht. Wahrscheinlich erhält 
die Familie eine Beihilfe von ca. 150,-
- bis 200,--€ pro Person für die ers-
te Zeit in Bosnien. 
Interviewer: Wo hat Familie K. wäh-
rend der 15 Jahre in Dorsten ge-
lebt? 

Antwort: Überwiegend in 
Holsterhausen, zunächst in der ehe-
maligen Astrid-Lindgren-Schule, a-
ber schon sehr bald in eigenen Woh-
nungen in Holsterhausen und Her-
vest. 
Interviewer: Mit welchen Gefühlen 
geht die Familie nach Bosnien zu-
rück? 
Antwort: Da müssten wir jeden/jede 
einzelne selbst zu befragen, aber wir 
haben in verschiedenen Gesprächen 
erfahren, dass Alle große Zukunfts-
ängste haben, z. B. künftige Arbeits-
losigkeit, fremd zu sein in der ehe-
maligen Heimat und vor allem Sorge, 
dass die notwendige medizinische 
Versorgung von Frau K. nicht ge-
währleistet ist. 
Interviewer: Wird es weitere Aktio-
nen für die Familie K. geben? 
Antwort: Ja, z. B. beim Gemeinde-
fest und sicherlich noch weitere Kir-
chencafes. 
Das Interview wurde geführt von 
den Konfirmanden Kevin Holthausen 
und Dominik Götz. 

(Zerstörtes Haus in Bosnien) 
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Bibel in 422 Sprachen  
Gläubige in der ganzen 
Welt können die Bibel 
jetzt in 422 verschie-
denen Sprachen lesen. 
Damit bleibe die Bibel 
das meist übersetzte 
Buch der Welt, teilte 
die Deutsche Bibelge-

sellschaft am Freitag in 
Stuttgart mit. Im ver-

gangenen Jahr sind 
acht neue Übersetzun-
gen des Gesamtwerkes 
dazugekommen. Darun-
ter seien Ausgaben in 
Iraqw, eine Sprache, 

die in Tansania gespro-
chen wird und in Sgaw, 
für Interessierte in 

Birma. Für Christen in 
Äthiopien liegt nach An-
gaben der Bibelgesell-
schaft jetzt auch eine 

Übersetzung vor. 
Auszüge der Bibel lie-
gen aber in insgesamt 
2.377 verschiedenen 

Sprachen vor. Experten 
schätzen, dass es 6.500 

Sprachen gibt.  
Ob die Bibel aber auch 
wirklich gelesen wird? 
Nutzen Sie ihre Kon-
firmationsbibel. Legt 
Eure Konfi-Bibel nicht 
weg. Es ist ein Schatz 
für das ganze Leben. 
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Pflasterung des Weges zwischen  
Ahornstraße und Martin-Luther-

Kirche 
Seit langem war der kleine Weg in 

einem baulich schlechten Zustand. 
Die zurückgehenden Gemeindefinan-
zen erlaubten leider nicht die Erneu-
erung. Bis zu dem Tag, an dem eine 
großzügige Spende einer einzelnen 
Person für genau diesen Zweck ein-
ging. Für die 7000 Euro konnte der 
Weg in sehr guter Qualität gepflas-
tert werden. Herzlichen Dank! Und 
an Sie, liebe Gemeinde: Probieren 
Sie den neuen Weg mal aus. Viel-
leicht schon für den Weg zum nächs-
ten Gottesdienst. 

 
Neue Liederhefte fürs Paulinum 
Für die Gottesdienste im Paulinum 

hat jetzt Hr. Diakon Karmainski ein 
besonderes Liederheft hergestellt. 
Mit Hilfe von Hr. Radde und aus Mit-
teln der Kirchengemeinde konnten 
jetzt die Liederhefte in Gebrauch 

genommen werden. Herzlichen Dank 
an alle Beteiligten! 

 
Mini-Gottesdienst Für Kinder 

ab 0 Jahren mit Eltern, Paten, 
Großeltern...  In der Martin-
Luther-Kirche: Freitag, 26.8., 
12.00 Uhr. 
 
Indiacaturnier 2005 
Er ist heiß begehrt: Der Indiaca-

Pokal unserer Kirchengemeinde. Im 
letzten Jahr ist er an ein Team aus 
Holsterhausen gewandert. Wo er 
dieses Jahr hingeht? Das kann jeder 
sich selber angucken: Am Sonntag, 
den 12. Juni 2005, findet ab 15.00 
Uhr das Dorstener Jugend-Indiaca-
Turnier 2005 statt auf dem Gemein-
schaftsplatz an der Heinrichstraße 
55. Außer den spielenden Teams 
(vier bis sechs Spieler/innen) brau-
chen wir natürlich auch jede Menge  
Fans und Zuschauer. Für Kaffee und 
Getränke wird gesorgt - einem  
spannenden und gemütlichen Nach-
mittag steht nichts entgegen.  

 
Feiern! - aber wo? 

Suchen Sie einen rauchfreien Ort 
für größere Familienfeiern, z.B.  
Taufen oder Konfirmationen? Unsere 
Räumlichkeiten an der Heinrich-
straße 55 können für solche Gelegen-
heiten bis 22.00 Uhr angemietet 
werden. Nähere Informationen gibt 
es im Gemeindebüro  
(Tel. 62518). 
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Anzeigen im Gemeindebrief 
Suchen Sie... 

eine verlässliche, intensiv gelesene Verteilschrift? 
Möchten Sie Ihren Geschäftsnamen im Raum Holsterhausen, Deuten, 

Rhade und Lembeck bekannter machen? 
Möchten Sie die Werbung für Ihre Firma  mit dem Renommee des Ge-

meindebriefes KONTAKT verbinden? 
Möchten Sie mit Ihrer Anzeige die Arbeit der Kirchengemeinde vor Ort 

unterstützen?  
Wir bieten Ihnen... 

Einen seriösen Werberahmen in einer Auflagenstärke von 1800 Exempla-
ren (1.-3. Quartal), bzw. 4000 Exemplaren (4. Quartal). 

Vierteljährliches Erscheinen am 1.12.; 1.3.; 1.6.; 1.9. eines jeden Jahres. 
Verteilung von 4000 Exemplaren im 4. Quartal in alle evangelischen 

Haushalte in Holsterhausen, Deuten, Rhade und Lembeck. In den Quarta-
len 1 – 3 weitflächige Verteilung durch Auslegen, Zusenden, Abholung. 

Günstige Preise und variable Anzeigengestaltung. 
Preisnachlass bei jährlicher Anzeigenschaltung. Weitere Informationen 

erhalten Sie im Gemeindebüro unter 02362/62518. 

Besucher gesucht! In unserer Ge-
meinde in Holsterhausen gibt es ei-
nen neuen Besuchsdienst-Kreis, der 
nach weiteren Aktiven Ausschau 
hält.  

Worum geht es? Wir möchten, 
dass möglichst viele der rund 1000  
Gemeindeglieder ab 70 Jahren von 
der Gemeinde zum Geburtstag  
besucht werden - mehr jedenfalls, 
als von zwei Pfarrern zu bewältigen 
ist. Vielen älteren Menschen bedeu-
tet ein solcher Besuch sehr viel!  

Können Sie sich vorstellen, dabei 
mitzuhelfen? Dann melden Sie sich 
doch bitte bei Pfr. Deppermann (Tel. 
950538). 

Goldene Konfirmation 2005 - Am 
16.10. feiern wir in der Martin-Luther-
Kirche mit unseren Goldkonfirmanden 
ihre Konfirmation.  

Anmeldungen bitte im Gemeindebüro. 
Alle Goldkonfirmanden, deren Adresse 
wir haben, werden einen Monat vor der 
Goldenen Konfirmation eine persönliche 
Einladung erhalten.  

Alle, die 60-, 70- und 75- jähriges Ju-
biläum haben, sind ebenfalls herzlich 
eingeladen.  

Wir bitten allerdings wie alle Jahre 
darum, dass Sie sich dazu im Gemeinde-
büro anmelden. 
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Frohe Menschen der Gemeinde! 
Frohe Menschen sind ein Segen, haben stets ein gutes Herz,  

helfen Armen durch das Leben, lindern Leid und großen Schmerz.  
Auch in harten Lebenstagen werden sie nicht mutlos sein.  

Darum freue dich an kleinen Dingen, hör die Vögel, wie sie singen, sieh 
die Blumen, wie sie blühn und die ganze Welt ist grün.  

Also laß dich nicht verdrießen, lern dein Leben zu genießen,  
denn es gibt so viele Sachen, die trotz allem Freude machen.  

Komme oft in die Gemeinde, wo die Kreise offen sind,  
trink mit uns Kaffee, sing Lieder - so vergehn die Stunden frohgemut. 
Siehst du dann am nächsten Morgen, dass die Sonne wieder scheint? 

Denkst du bei Dir: „Warum hab ich nur geweint.“ 
Elfriede Winkler 

Gesangbuch – lesbar!  
„Das kann ich nicht mehr lesen, das ist zu klein gedruckt“ – so 
äußern sich manche Gottesdienstbesucher, wenn Ihnen am Ein-
gang der Kirche ein Gesangbuch angeboten wird. Wie schade. 
Doch es gibt hier Abhilfe. Es existiert nämlich eine Großdruck-
ausgabe des Gesangbuches. Sie kann zum Preis von 40,- € über 
den Buchhandel bestellt werden oder auch – als besonderer Ser-
vice - über unser Gemeindebüro. Warum nicht ein eigenes, lesba-
res Gesangbuch anschaffen, das auch über den Gottesdienst 
hinaus einen reichen Schatz kirchlicher Texte, Gebete und Lie-
der anbietet? Rufen Sie uns an! 



Der Eine Welt-Kreis der MaLuKi 
ist seit November 2004 aktiv. Der 
Hauptgrund unserer Aktivität, dass 
wir mit Gottes Hilfe mehr Gerech-
tigkeit in dieser Welt verwirkli-
chen; und zwar in unserer Gemein-
de, in unserem Land und in den är-
meren Ländern der einen Welt. Ein 
großer Schritt, eine Unmöglichkeit? 
Gott hat uns viele kleine Schritte 
aufgezeigt. 

So verkaufen wir regelmäßig Pro-
dukte von der deutschen Ver-
triebsgesellschaft GEPA im An-
schluss an den Gottesdienst. Diese 
Produkte sind qualitätsgeprüft und 
zu fairen Preisen von den Produzen-
ten gekauft worden. Wir haben uns 
sehr gefreut, dass die unterschied-
lichsten Produkte auf so große Re-
sonanz gestoßen ist. Einen Teil des 
Verkaufserlös müssen die einzelnen 
Genossenschaften und Organisatio-
nen wieder in soziale Projekt in ih-
ren Regionen investieren (wie z.B. 
Schulen, Kindergarten, etc.). 

D.h., der Kauf dieser fair gehan-
delten Produkte unterstützt Frau-
engruppen, Bauergenossenschaften, 
Jugendliche in den verschiedensten 
Regionen dieser Welt und trägt zu 
mehr Gerechtigkeit bei. 

Doch wir als Eine Welt Gruppe 
wollen es nicht nur beim Verkauf 
von fair gehandelten Produkten be-
lassen, sondern wir uns wünschen 
auch, dass der Gedanke der Ge-
rechtigkeit, der Bezug zu der einen 
Welt und der Gemeinschaft mit 
Christen  aus anderen Kontinent wie 
z.B. Afrika und Asien für uns kon-
kreter und erfahrbarer wird. Dies 
ist Anlasspunkt für uns, den Got-
tesdienst am 19.6.05 unter dem 
Motto “Einer trage des anderen 
Last” mitzugestalten. Wir wünschen 
uns , dass während dieses Gottes-
dienstes etwas von dieser Einen 
Welt Gemeinschaft sichtbar wird. 

Wer sind wir? Wir sind eine Grup-
pe von “Eine Welt Bewegten” unter-
schiedlichsten Alters und freuen 
uns, wenn weitere Interessierte zu 
uns kommen bzw. reinschnuppern 
würde.  Wir treffen uns immer ein-
mal im Monat zu Andacht, Bespre-
chung von organisatorischen Din-
gen, Planung von diversen Aktivitä-
ten. Die nächsten Treffen finden 
statt am: 7.6.05 bei Familie Kowsky 
(Tel. 699309). Die weiteren Tref-
fen werden rechtzeitig bekannt ge-
geben. Weitere Infos bei Petra und 
Hartmut (Nitschke-) Kowsky 
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Gemeindegruppen in Holsterhausen - Martin-Luther-Kirche  Herzliche Einladung! Die Kreise sind offen und freuen sich auf Sie / auf Euch! Montag Frühstückskreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Pfrn. Dürkop (965189) Kleiderkammer: 10.30-12.30 Uhr - Fr. Horn (63054) Kirchenchor: 19.30 Uhr - wöchentlich - Pfr. Overath (965269)  Blaues Kreuz: 19.30 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - wöchentlich -  Hr. Zimmermann (42042) Dienstag Jugendtreff im ev. Kinder + Jugendheim: 15.00 - wöchentl - Fr.Müller (64130) Jugendband „Pulse Impact“: 18.00 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - wöchent-lich - Hendrik Niechciol (605390) Abendkreis der Frauen: 18.30 Uhr - Fr. Kortmann (699513) > 14.6.; 20.6.; 28.6.; 12.7. Geschichtskreis: 19.00 Uhr- wöchentlich - Pfr. Rienäcker (02853/956734) Mittwoch Lesekreis: 9.00 Uhr - wöchentlich - Pfrn. Dürkop (965189)  Gottesdienst im Paulinum: 1. Mittwoch im Monat, 10.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186)  Frauenhilfe: 15.00 Uhr - Fr. Jaekel (68186) / Fr. Buchaly (63421) > 8.6.; 22.6.; 13.7.; 27.7.; 10.8.; 24.8. Seniorenkreis: 15.00 Uhr - Fr. Rupietta (61201) / Fr. Schieck (62544) > 1.6.; 15.6.; 6.7.; 20.7.; 3.8.; 17.8. Spieletreff: 19.00 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - zweiwöchentlich - Hr. Küh-nemann (602950) Posaunenchor: 19.30 Uhr - wöchentlich - Hr. Hillnhüter (02369/4447)   Donnerstag Krabbelgruppe: 9.00 Uhr (Gemeindehaus Heinrichstr.) - Fr. Kroll (950989) Handarbeitskreis: 15.00 Uhr - wöchentlich - Fr. Zeptner (69471)   Jugendtreff Heinrichstraße: 16.00 Uhr - wöchentlich - Pfr. Deppermann (950538)  Gottesdienst im Altenzentrum Maria Lindenhof:  16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189) > 2.6.; 16.6.; 30.6.; 14.7.; 28.7.; 11.8.; 25.8. Bibelstunde im Altenzentrum Maria Lindenhof: 16.00 Uhr - Pfrn. Dürkop (965189)> 9.6.; 23.6.; 21.7.; 4.8.; 18.8. Kindergottesdienst-Team: 18.30 Uhr - wöchentlich - Fr. Große-Gehling (699313) + Fr. Roth (699667) Selbsthilfegruppe "Abschied-Trauer-Hoffnung":  1. Do. im Monat, 19.30 Uhr - (tel. Voranmeldung notwendig) - Fr. Fleckenstein (81224) Gesprächskreis der Frauen an der Heinrichstraße: 20.00 Uhr - Fr. Boden (63226) > 23.6. Jubiläumstreffen „25. Jahre Gesprächskreis der Frauen“ Hausbibelkreis: letzter Do. im Monat, 20.00 Uhr bei - Fam. Kowsky (699309) Anonyme Alkoholiker: 20.00 Uhr - wöchentlich  Presbyteriumssitzungen 22.6.; 31.8.; - Wenn Sie eine bestimmte Angelegen-heit im Presbyterium besprochen wissen möchten, dann wenden Sie sich bitte an die PresbyterInnen, die Pfarrer oder an unser Gemeindebüro. 
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Aben-
teuer 
Kirche    

... ja, wir sind umgezogen !!! Wir haben für den Kindergottesdienst – 
Unser Abenteuer Kirche – die ehemaligen Büroräume der längst ausgezo-
genen Diakonie-Station renoviert und für uns eingerichtet: Einen großen 
Raum für’s Plenum und drei kleinere Räume für die Gruppenarbeit – es ist 
sogar eine kleine Küche dabei, um während der Vorbereitungstreffen des 
KiGoDi-Teams vielleicht auch einmal eine Tasse Tee zu kochen.  

Die Einweihungsparty war bereits im April und die ersten Abenteuer hat 
unser neuer Treffpunkt bereits hinter sich. Bis zu den Sommerferien 
geht es auch so weiter, und nach den Sommerferien macht Abenteuer Kir-
che eine Musical-Pause.  

Haalt – Kindergottesdienst ist Sonntags trotzdem, aber wir basteln, sin-
gen und proben für’s Musical, das dann kurz vor Weihnachten zur Auffüh-
rung kommt. Ihr macht doch mit? Bis dahin viele Grüße Euer KiGoDiTeam. 
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In 80 Tönen um die Welt! So lautet das Motto der Kinderfreizeit in den 
Sommerferien. Vom 28.7. Bis zum 7.8. können Kinder ab 6 Jahren 10 span-
nende Tage unter der Leitung von Albert Göken mit Musik, Theater, Bas-
teln, Kochen und Spielen verbringen. Die Sommerfreizeit findet in Ober-
brügge / Halver im Sauerland statt. Die Kosten für die 10 Tage betragen 
250 Euro. Veranstalter: Musikschule Gescher. Anmeldungen im Gemeinde-
büro.  



 
Die Geschichte von 
Mose und dem Auszug 
der Israeliten aus 

Ägypten – Unser diesjähriges Musical-Projekt für 
Kinder und Jugendliche im Alter von 6-14 Jahren. Dazu 
gibt es am Samstag, den 02.Juli 2005 von 10.00 Uhr bis 
ca. 13.00 Uhr den ersten Workshop im neuen 
Gemeindesaal an der Martin-Luther-Kirche. Wir stellen 
Euch das Musical vor, basteln die ersten Kostüme und 
Requisiten und üben die ersten Lieder ein, die am 
nächsten Tag, zu unserem ökumenischen Gemeindefest, 

zum ersten Mal präsentiert werden. 
Alle weiteren Infos erhaltet ihr beim Workshop. Meldet euch bitte 

telefonisch bei den Produzenten und Regisseuren Birgit Große Gehling 
(699313) oder Heike Fleckenstein (81224) und Andrea Roth (699667) 
oder sonntags beim Kindergottesdienst an. 
 

 
 
 
05.06.05 – 10.00 Uhr  Familiengottesdienst Konfi3-Abschluß gleichzeitig 
Spielstraße “Abenteuer Kirche” 
10.06.05 – 17.00 Uhr  Abschlussfest Konfi3 an der Heinrichstraße 
12.06.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Das Gleichnis vom Sämann” 
19.06.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Abraham” 
26.06.05 – 10.00 Uhr  Abenteuer Kirche: “Jakob auf der Himmelsleiter” 
02.07.05 – 10.00 Uhr  Workshop zum Kinder-Musical 
03.07.05 – 10.00 Uhr  Ökumenische Gemeindefest an der Heinrichstraße 

Sommerferien – Sommerferien – Sommerferien - Sommerferien 
28.08.05 – 10.00 Uhr   das neue 
Kinder-Musical: basteln, singen, 
proben – ein Abenteuer für uns 
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Sonntag, 5.6., 2. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst für Kinder und Erwachse-
ne - Feier des Hl. Abendmahles - Ab-
schluss der Konfi-3-Zeit -  Pfr. Dep-
permann; zugl. Kindergottesdienst; 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 4.6. 
Gemeindehaus Lembeck: 15.00 Uhr - 
Gemeindefest -  Festgottesdienst - Pfr. 
Münker + Enjoy - anschl. Kinderpro-
gramm, Kaffee und Kuchen, Stände... 
 
Sonntag, 12.6., 3. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr - Got-
tesdienst - Pfr. Overath; zugl. Kinder-
gottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 11.6. 
Gemeindehaus Lembeck:  18.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 
Sonntag, 19.6., 4. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann + 1. Welt-
Kreis; zugl. Kindergottesdienst; anschl. 
Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles -  Pfr. Rienäcker; zugl. Kindergot-
tesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 18.6. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Rienäcker ; zugl. Kindergot-
tesdienst 
 

Sonntag, 26.6., 5. So nach Trinitatis 
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 25.6. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 
Sonntag, 3.7., 6. So nach Trinitatis 
Gemeinschaftsplatz Heinrichstr. 55 
10.30 Uhr - Festgottesdienst - Öku-
menisches Gemeindefest - (Einsingen 
10.00 Uhr) - anschl. Mittagessen, Kin-
derprogramm, Tombola, Chöre, Musical, 
Theater, Kaffee und Kuchen, Stände... 
Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Münker; zugl. Kindergottesdienst, 
anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 2.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker; zugl. Kindergot-
tesdienst 
 
(Sommerferien-Regelung: Bitte die ge-
änderten Anfangszeiten vom 10.7. - 21.8. 
beachten) 
 
Sonntag, 10.7., 7. So nach Trinitatis 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Overath; anschl. Kirchen-
kaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath; anschl. Kir-
chenkaffee 
Samstag, 9.7. 
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Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 17.7., 8. So nach Trinitatis  
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker; anschl. Kirchenkaf-
fee 
Samstag, 16.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Münker 
 
Sonntag, 24.7., 9. So nach Trinitatis  
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Overath; anschl. Kirchenkaf-
fee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Overath; anschl. Kir-
chenkaffee 
Samstag, 23.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 31.7., 10. So nach Trinitatis  
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Overath; anschl. Kirchenkaf-
fee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Overath; anschl. Kir-
chenkaffee 
Samstag, 30.7. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Overath 
 
Sonntag, 7.8., 11. So nach Trinitatis   
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 

Pfr. Deppermann; anschl. Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr - Got-
tesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann; anschl. Kir-
chenkaffee 
Samstag, 6.8. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann 
 
Sonntag, 14.8., 12. So nach Trinitatis  
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Deppermann; anschl. Kir-
chenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Deppermann; anschl. 
Kirchenkaffee 
Samstag, 13.8. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Deppermann 
 
Sonntag, 21.8., 13. So nach Trinitatis 
Heilig-Geist-Kirche: 9.00 Uhr - Gottes-
dienst mit Feier des Hl. Abendmahles - 
Pfr. Deppermann + Blaues Kreuz; anschl. 
Kirchenkaffee 
 Martin-Luther-Kirche: 10.30 Uhr -  
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann; anschl. Kir-
chenkaffee 
Samstag, 20.8. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst mit Feier des Hl. Abend-
mahles - Pfr. Deppermann 
 
(Ende der Sommerferien-Regelung) 
 
Sonntag, 28.8., 14. So nach Trinitatis  
Martin-Luther-Kirche: 10.00 Uhr -  
Gottesdienst - Pfr. Overath; zugl. Kin-
dergottesdienst; anschl. Kirchenkaffee 
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Heilig-Geist-Kirche: 10.00 Uhr - Gottes-
dienst - Pfr. Münker; zugl. Kindergottes-
dienst; anschl. Kirchenkaffee 
Samstag, 27.8. 
Gemeindehaus Lembeck: 18.00 Uhr - 
Gottesdienst - Pfr. Münker; zugl. Kin-
dergottesdienst 
 

16 

Der Gottesdienst  
macht den  

Sonntag zum  
Feiertag.

K 
O 
N 
F 
I 
R 
M 
A 
T 
I 
O 
N 
2 
0 
0 
5 



Neuigkeiten und Termine aus 
Lembeck und Rhade 

Unser Gemeindefest im Pfarrbe-
zirk Lembeck/Rhade wollen wir am 
Samstag, 04. Juni 2005 in Lem-
beck feiern. Beginn ist um 15 Uhr 
mit einem gemeinsamen Open-Air 
Gottesdienst, an dem Enjoy und flau-
to sich beteiligen werden. Im An-
schluss feiert die Gemeinde mit KJK, 
Familienkreis und den vielen weiteren 
helfenden Händen. Für Kinder und 
Erwachsene wird es ein herrlicher 
Spaß werden. Um das Gemeindefest 
als Mittelpunkt für dieses Wochen-
ende hervorzuheben, möchten wir 
den Gottesdienst vom Sonntagmor-
gen in Rhade in die gemeinsame Feier 
am Samstagnachmittag um 15 Uhr 
integrieren. Alle Gemeindeglieder 
aus Lembeck und Rhade sind herzlich 
eingeladen.  

 
Christlicher Büchertisch in der 

Heilig-Geist-Kirche. - Frau Henkel 
bietet nach den Gottesdiensten ei-
nen kleinen Büchertisch mit christli-
cher Literatur im Kirchenraum an. 
Wer möchte, kann bei ihr aktuelle 
christliche Bücher, Zeitschriften o-
der andere Medien käuflich erwer-
ben. (Frau Henkel, 02364-504506) 

 
Der Gemeindebeirat für Lembeck 

und Rhade wird am Dienstag, 28.06. 
um 19.30 Uhr im Gemeinderaum an 
der Heilig-Geist-Kirche in Rhade zu-
sammentreten. Dann wollen wir die 

gemeinsamen Termine und Veranstal-
tungen der 2. Jahreshälfte 2005 zu-
sammentragen und koordinieren. Da-
für laden wir besonders die Leiten-
den der Gemeindegruppen ein. 

 
Schulgottesdienste Rhade Wir la-

den zu folgenden Schulgottesdiens-
ten ein: -Freitag, 17.06., 8.15 Uhr, 
ev. Schulgottesdienst der 1. Klasse in 
der Heilig-Geist-Kirche 

-Freitag, 24.06., 8.15 Uhr, ev. 
Schulgottesdienst der 2. Klassen in 
der Heilig-Geist-Kirche 

-Freitag, 01.07., 8.15 Uhr, ev. 
Schulgottesdienst der 3. Klasse in 
der Heilig-Geist-Kirche 

-Dienstag, 05.07., 10.15 Uhr, ök. 
Entlassgottesdienst der 4. Klassen in 
St. Urbanus 

-Dienstag, 23.08., 8.45 Uhr, ök. 
Einschulungsgottesdienst der 1. Klas-
sen, St. Urbanus 

 
Neuer Katechumenenkurs im 

Herbst - Der neue Katechumenen-
kurs 2005 wird nach den Herbstfe-
rien beginnen. Die Anschreiben wer-
den noch folgen. Doch schon jetzt 
können Eltern ihre 12-jährigen Kin-
der auf eine Liste setzen lassen, ent-
weder im Gemeindebüro oder im 
Pfarrbüro bei Pfr. Münker. 

 
Die Fäden bei den Vorbereitungen 

zur Kinderfreizeit 2005 mit der 
Kreativen Jungen Kirche laufen bei 
Herrn Sewz zusammen. Die Jugend-
17 



herberge Barth-Reiterhof in Barth/Mecklenburg-Vorpommern wird vom 
06.-12. August einwöchiges Ferienziel von Kindern aus Lembeck und Rha-
de sein. Wir wünschen allen Kindern und mitarbeitenden Erwachsenen eine 
schöne, kreative und gesegnete Freizeit an der Ostsee. (Herr Sewz, 
02866-188553) 

 
Der Familienkreis in Lembeck lädt am 03.07. zu einer Kanutour auf der 

Lippe ein. Das wird ein Riesenspaß. Die Uhrzeit wird noch bekannt gege-
ben. Bitte wenden Sie sich an Frau Langenhorst, 02369-79900 oder an 
Frau Winkelmann-Brückner, 02369-77418. 

 
Veranstaltungen und Gruppen in Lembeck, Ev. Gemeindehaus, Schluer-

weg 13, und Rhade, Heilig-Geist-Kirche, Dillenweg 11: 
SONNTAG 
Gottesdienst Rhade 10 Uhr (Pfr. Münker, 02866-187643) 
Kindergottesdienst Rhade 10 Uhr (Frau Bruntink, 02866-4816) 
Familienkreis Lembeck alle 2 Monate nachmittags  (Frau Langenhorst, 

02369-799001; Frau Winkelmann-Brückner, 02369-77418) 
Gospelchor Enjoy! Rhade 19 Uhr Probe an jedem Sonntag, außer in den 

Ferien (Herr Löer, 02866-1358) 
 
MONTAG 
Bastelkreis Rhade 15 Uhr -jeden 1. Montag i. M. (Frau Rölver, 02866-

1361) 
 
DIENSTAG 
Jugendclub Rhade 16.30-19 Uhr (Maik Walpuski, 02866-188168) 
Abendkreis der Frauen Rhade 19 Uhr -jeden 2. Dienstag i. M. (Frau Loer, 

02866-1067) 
 
MITTWOCH 
Frauenhilfe Lembeck 15-17 Uhr -jeden 3. Mittwoch i. M. (Frau Mareck, 

02369-76339) 
flauto Lembeck 10.30 Uhr; 18.30 Uhr, 19 Uhr, 20 Uhr (Frau Iwinski, 

02369-984241) 
 
DONNERSTAG 
Frauenhilfe Rhade 15-17 Uhr alle zwei Wochen (Frau Buberl, 02866-621) 
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Gebetskreis Rhade 19.30-20 Uhr -jeden 2./4. Donnerstag i. M.  
Bibelstunde Rhade 20-21 Uhr -jeden 2./4. Donnerstag i. M., (Pfr. Münker, 

02866-187643) 
 
FREITAG 
Kreative Junge Kirche Lembeck 1. Gruppe 14-16.30 Uhr “Spiel und Spaß”, 

2. Gruppe 17-20 Uhr “Basteln und Werkeln” (Herr Sewz, 02866-188553) 
Regenbogenkids Rhade 15.30-16.30 Uhr (Frau Ehlert, 02867-909622) 
 
SAMSTAG  
Gottesdienst Lembeck 18 Uhr (Pfr. Münker, 02866-187643) 
Kindergottesdienst Lembeck 18 Uhr (außer in den Ferien, Sylvia Sick, 

02369-76720) 
 
Nur in Rhade, Heilig-Geist-Kirche, Dillenweg 11: In Verantwortung 

des Paul-Gerhard-Hauses in Dorsten (Ev. Familienbildungsstätte, 02362-
71161) treffen sich außerdem folgende Gruppen: MONTAG - FREITAG 

-Miniclubs für Krabbelkinder auf Anfrage (Frau Alfes, 02866-1557, Frau 
Janßen, 02866-1242, Frau Titherington, 02866-187651) 

-Fördergruppen für Vorschulkinder (Frau Arns, 02866-4401) 
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Musikseminar der ev. Kirchengemeinde Rhade-Lembeck: 
Songs begleiten auf Klavier, E-Piano oder Gitarre 

für Gemeinde, Gottesdienst, Kindergottesdienst, Jugendgruppen 
mit Christian Löer 

Das Seminar richtet sich an all diejenigen, die schon ein Instrument haben 
und etwas spielen können, es aber noch besser und alltagstauglicher ein-

setzen wollen: 
Schwerpunkte: 

Grundlagen von Rhythmus und Harmonielehre - Wie man Lieder einfach 
begleitet - Wie ich spielen muss, damit andere gut dazu singen können - 

Songs hören und nachspielen 
Vorausgesetzt werden:  

           Zugriff auf ein Instrument und Grundkenntnisse (keine absoluten 
Anfänger) und die Bereitschaft, die ein oder andere Veranstaltung der 

Gemeinde musikalisch zu unterstützen. 
Termine: 

zwischen Sommer- und Herbstferien (August/September) in 4 Doppel-
stunden, jeweils montagabends,  ab 18 Uhr (jüngere) bzw. 20 Uhr, evtl. in 
2 Gruppen (je nach Anmeldungen), im Gemeinderaum  der ev. Kirche Rhade 

Kosten:  
Verdiener 25,-€, Nichtverdiener 15,-€   

(Bezuschussung durch die Gemeinde ist möglich!) 
Anmelden direkt bei Christian Löer, Tel. 02866-189798 oder 1358 

Himmelwärts - riss viele Menschen mit! Begeisterung war beim Him-
melfahrts-Gottesdienst an der Heinrichstraße und beim Abend-
Konzert zu spüren. Swinging Church und CAW waren mit dabei.  Wer 
vom Programm der „Christians at work“ einen Ausschnitt hören will: 
www.caw-online.de. Für Alle, die in diesem Jahr nicht mit dabei waren: 
Himmelfahrt 2006 schon mal frei halten. Andreas Deppermann 
P.S.: Vielen Dank für alle gespendeten Salate für das Himmelfahrts-
fest an der Heinrichstraße. Gesucht wird eine Salatschüssel. Sie ist  
möglicherweise beim Abholen vertauscht worden. 
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Maigang 2005 - Am 9. Mai 2005 
fand unser alljährlicher Maigang 
statt. Trotz des wechselhaften 
Wetters schafften wir es zwischen 
zwei Schauern einen gemütlichen 
Gang um den Blauen See zu machen. 
Anschließend trafen wir uns, um bei 
einem leckeren Essen die vergange-
nen und zukünftigen Auftritte aus-
giebig zu besprechen.  

Der große Vorsitzende, Dieter, er-
öffnete nun ganz offiziell den A-
bend. Nach dem 3. Anlauf – durch 
heraneilende Kellner unterbrochen - 
schaffte es auch unser Chorleiter, 
Pastor Overath, ein paar Worte an 

uns zu richten.  
Leider blieb für Dieter nach dem 

Essen nur eine halbe geliebte Kar-
toffel vom Chor übrig, so dass sich 
ein Chormitglied erbarmte und extra 
für ihn noch eine Portion bestellte. 

Wie nicht anders zu erwarten war, 
berichtete Dieter allen so ausführ-
lich von dieser fürsorglichen Tat, 
dass der Ober die inzwischen kalt 
gewordenen Kartoffeln wieder abge-
räumt hatte. Auf diese Art und Wei-
se haben wir zu mindestens einen gu-
ten Grund die Tradition  Maigang im 
nächsten Jahr fortzusetzen.  

                             Dagmar Lachs 

Hundeschule MenschHundHarmonie 
In der Zeit vom 08.-12.August 2005 findet unsere 2. Hundeferienfrei-

zeit für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren in Dorsten statt.( 50,- Eu-
ro pro Kind ) Ihr erfahrt viel über den Umgang mit dem Hund, seine Erzie-
hung, Spiel u.v.m., Bastelaktionen und eine Rallye dürfen natürlich nicht 
fehlen. Neugierig geworden? Dann ruft an bei: Susanne Uhländer Gepr. 
Verhaltenstherapeutin f. Hunde Tel. 02369 / 91253 o. 0177 / 4348020  



Viel Glück und viel Segen   auf all Deinen Wegen     1.6.    Erna Heinrich, Lilienstr. 35, 73J. Lieselotte Grunau, Martin-Luther-Str. 2, 70J. 2.6. Lieselotte Dönau, Im Werth 51, 84J. Hildegard Wittkowski, Am Sportplatz 1, 78J. Friedhelm Ellerkmann, Schlittenweg 66, 78 J. 3.6. Irene Hoffterheide, Im Werth 53, 83J. 4.6. Emilie Lange, Am Stuvenberg 21, 83J. Elisabeth Theis, Heinrichstr. 19, 82 J. Horst Schulz, Annettestr. 8, 71 J. Charlotta Rupietta, Martin-Luth-Str. 65a, 71 J. Magdalene Littwin, Söltener Landweg 81, 70J. 5.6. Helga Schmitz, Pastorsbusch 48, 78J. Alfred Wnuck, Im Werth 53, 73J. 7.6. Erna Risse, Antoniusstr. 23, 76J.  8.6. Manfred Radzanowski, Heinrichstr. 10, 75J. 9.6. Hildegard Reich, Wennemarstr. 35, 83J. 10.6. Erika Ellerkmann, Schlittenweg 66, 76J. Christel Mohr, Im Gorden 123, 72J. Heinz Klebs, Waldstr. 2a, 72J.  Gertrud Rauße, Parallelstr. 71, 71J. 11.6. Gertrud Stachowiak, Im Werth 53, 74J. 12.6. Maria Bieniok, Am Lipping 38, 75J.  Waltraud Pannenbäcker, Fliederweg 3, 78J. Christel James, Hoonkesweg 48, 71J. Hildegard Riedel, Brunsweg 10. 70J. Lydia Steingräber, Im Werth 53, 81J. 13.6. Günter Schubert, Im Werth 51, 77J. Erika Roßberg, Ruhrstr. 99, 76J. Horst Urbansky, Am Hünengrab 15, 73J. Edith Perlick, Juliusstr. 31, 73J. 14.6. Hildegard Homp, Bismarckstr. 97, 85J. Manfred Raczinski, Martin-Luther-Str. 25, 72J. Franz Theisinger, Freiheitsstr. 7, 72J. 

Walter Funk, Idastr. 19, 71J. 15.6. Mariechen Wölke, Bernhardstr. 21, 85J. Horst Hoffmann, Hohenkamp 39, 79J. 16.6. Helga Wionzeck, Am Mühlenteich 4, 79J. 17.6. Marga Ritter, Mittelstr. 24, 73J. Waltraud Zechner, Frische Mühle 9, 72J. 18.6. Werner Brodhage, An der Vogelstange 29, 72J. 19.6. Wilhelmine Molenaar, Freiheitsstr. 41, 71 J. 20.6. Gerda Schlomm, Hoonkesweg 25, 76J. 21.6. Ursula Dörnhöfer, Ahornstr. 28, 75J. Heinz Radde, Freiheitsstr. 74, 73J. 22.6. Grete Spranger, An den Birken 16, 84J. 23.6. Elfriede Schöps, Im Werth 43, 88J. Ilse Friedemann, Eschensttr. 2, 85J. Hedwig Götzki, Bonifatiusstr. 11, 73J. 24.6. Ingrid Kleiber, Schlaunweg 12, 75J. 25.6. Herbert Lante, Bonifatiusstr. 26, 89J. Hannelore Ruschitzka, Parallelstr. 22, 75J. Else Berger, Am Kalten Bach 73, 84J. 26.6. Gertrud Ehlert, Martin-Luther-Str. 134, 76J. Heinrich Riese, Büdericher Str. 5, 75J. Willy Hesse, Am Schlagheck 28, 71J. 27.6. Edith Molter, Söltener Landweg 61, 80J. Heinz Rösch, Antoniusstr. 12b, 78J. Karl-Heinz Reimann, Zum Aap 5, 76J. Erika Sander, In Werth 53, 82J. 28.6. Maria Loschwitz, Am Lipping 13, 78J. Otto Brix, Beckmannsweg 5, 75J. Lothar Albrecht, Nelkenstr. 16, 72J. Margret Rölver, Am Mühlenteich 12, 71J. 29.6. Elfriede Hindermann, Pliesterb. Str. 150, 92J. Karola Eppendorf, Kiefernweg 11,70J. 30.6. Dr. Erhard Kaufmann, Hubertusstr. 6, 77J. Wilfried Depner, Am Kalten Bach 78, 71J.                1.7. 
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Erika Heß, Telgenkamp 11, 77J. Lothar Palmstedt, Lasthausener Weg 8. 80J. 2.7. Erika Horstick,Eichendorffstr. 8, 70J. Helga Schweichel, Im Werth 53, 77J. Ursula van der Valk, Düppelstr. 4, 73J. 3.7. Christel Steinkamp, Eschenstr. 15, 71J. 4.7. Karl-Heinz Nabrotzki, Parallelstr. 48, 77J. 5.7. Rosa Leipholz, Lilienstr. 31, 79J. Walter Oberländer, Winkelstr. 41, 77J. Erika Kohtz, Gartenstr. 10, 76J. Hannelore Grau, Mittelstr. 47, 74J. Otto Philipp, Vinckestr. 9, 72J.  Gerhard Rautenberg, Duererstr. 13, 79J. 6.7. Wolfgang Becker, Bierbomskamp 3, 70J. Hermann Soth, Heroldstr. 27, 71J. Hildegard Paasche, Akazienstr. 2, 89J. Wilma Gohler, Mittelstr. 90, 80J. Ruth Lücke, Holtstegge 49, 73J. Else Kiekow, Stiller Weg 55a, 84J. 7.7. Horst Lütge-Varney, Breslauer Str. 1b, 70J. Ursula Tschiersky, Lahnweg 18, 70J. 8.7. Emmy Rostalski, Freiheitsstr. 79a, 86J. Robert Schulz, Tannenstr.33, 81J. Anita Ehlert, Im Gorden 71, 74J. 9.7. Elisabeth Rademacher, Friedensstr. 36, 87J. Käthe Saul, Kleekamp 16, 77J.  10.7. Margarete Meyfarth, Waldstr. 10, 81J. Annelore Jansen, Bernhardstr. 26, 80J. Erika Hagedorn, Bierbomskamp 13, 72J.  11.7. Gisela Bernhardt, Heroldstr. 17, 78J. Fredi Hemp, Lilienthalstr. 16, 77J. 12.7. Werner Gritzan, Freiheitsstr. 39, 70J. 13.7. Rudolf Habig, Am Schlagheck 34, 80J. Elfriede Winkler, Idastr. 40, 71J. 14.7. Margot Still, Erler Str. 31, 78 J. 15.7.  Günter Hilgenstock, Bonifatiusstr. 36, 75J. 16.7. 

Anneliese Wünsche, Eschenst. 9, 81J. Gerhard Olberg, Juliusstr. 33, 79J. 18.7. Karlheinz Köchel, Söltener Landweg 67, 76J. 19.7. Günter Kaphammel, Am Hammbach 33, 75J. 20.7. Helene Radzanowski, Feldstr. 2, 88J. Karl-Heinz Nitz, Steinbergstr. 1, 84J. Maja Pettke, Brunsweg 9, 76J. Johann Hergert, Apostelstiege 15, 74J. 21.7. Egon Zipper, Friedrichstr. 29, 71J. Artur Kiethe, Juliusstr. 33, 83J. Irmgard Brandt, Söltener Landweg 65, 80J. Werner Kern, Mühlenstr. 51, 79J. Helmut Neese, Am Winterberg 9, 74J. 22.7. Else Szuplinski, Neuer Grund 25, 74J. Heinz Ehlert, Im Gorden 71, 74J. Helene Tybusch, Am kalten Bach 91, 86J. 23.7. Manfred Dahlke, Kleekamp 4, 71J. Herbert Liebenau, Freiheitsstr. 52, 77J. Erwin Kukat, Schlehenweg 28, 75J. Ilse Flächsenhaar, Winkelstr. 4, 75J. 024.7. Margot Weber, Diemelweg 11, 76J. Günter Jatzkowski, Martin-Luther 109, 73J.  Gerda Krzikowski, Bonifatiusstr.32, 71J. 26.7. Helmut Urbaniak, Lilienstr. 25, 73J.  27.7. Johanne Lenort, Dreckerstr. 8, 81J. Helmut Sarnoch, Söltener Landweg 39,79J. Erwin Klaus, Parkweg 3, 76J. Irena Steinke, Krampenfeld 11, 71J. Ruth Brix, Beckmannweg 5, 70J. 28.7. Erna Peine, Heinrichstr. 36, 90J. Lilli Kahleis, Am Schlagheck 22, 88J. Gertrud Lehnhardt, Martin-Luther 44, 88J. Amalie Engelen, Lilienstr. 6, 81J. Albert Sengotta, Martin-Luther-Str. 40, 78J. Irene Salewsky, Im Elwen 9, 81 J. 29.7. Eleonore Groß-Blotekamp, Th-H-Str. 21, 83J. 30.7. Irmgard Ladwig, Op de Kuhlen 25, 79J. Gertrud Wissen, Elisabethstr. 4, 75J. 31.7. 
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Erna Nitsch, Ebkesweg 6, 86J. Hans Schreiber, Dr., Lilienthalstr. 43, 73J.  Manfred Barth, Kirchweg 135, 76J. Erna Klöckner, Schinkelweg 3, 79J. Edgar Dankwort, Tiggelkamp 6, 70J. Isolde Schulz, Im Werth 51, 77J. 1.8. Reinhold Dumzlaff, Parallelstr. 49, 96J. Anneliese Philipp, Vinckestr. 9, 72J. 2.8. Herta Häming, Bonifatiusstr. 24, 84J. Lotte Reimann, Op de Kuhlen 28, 81J. Ursula Gnodtke, Breslauer Str. 23, 74J. Gustav Hügel, Op de Kuhlen 24a, 74J. Luise Nagel, Parkweg 9, 83J. 3.8. Emmi Ilse Jaursch, Im Werth 44, 87J. Otto Badenhausen, Borkener Str. 161, 72J. 4.8. Paul Bajerski, Am Hünengrab 42, 86J. Elisabeth Ritz, Ebkesweg 4, 85J. Rolf Semmling, Augustinusstr. 34, 77J. Lieselotte Schnittger, Wennemarstr. 33, 76J.  5.8. Hildegard Meyers, Idastr. 4, 80J. Irmgard Tröller, Am Stuvenberg 27, 75J. 6.8. Eva Mundinar, Am Lipping 23, 70J. 7.8. Frieda Boullier, Grundgotte 3, 92J. Hubert Friedrich, Hubertusstr. 4, 77J. Leo Große-Homann, Lembecker Str. 54, 74J. Lidia Wolter, Bonifatiusstr. 8, 74J. Werner Fritzki, Bernhardstr. 24, 73J. Dieter Pech, Söltener Landweg 74, 73J. 8.8. Andre de Vos, Hauptstr. 4, 79J. Helga Hermann, Am Hünengrab 38, 72J. Irmgard Schulz, Apostelstiege 3, 72J. Oskar Collon, Zum Holtberg 34, 70J. 9.8. Dieter Piecuch, Steinstr. 19, 71J. Hildegard Musshoff, Schultenhof 5, 85J. Gisela Fikentscher, Dillenweg 7, 81J. 10.8. Heinrich Becker, Erler Str. 38, 79J. Amalie Muscheika, Bonifatiusstr. 6, 76J. Hilde Gruhlke, Waldstr. 10, 74J. 11.8.   Gerhard Lassek, Tulpenstr. 8, 82J. Margarete Padubrin,Moerser Str. 10b, 74J. 

13.8. Reinhard Riedel, Brunsweg 10, 87J. Bernhard Burlage, Breslauer Str. 13, 75J. Hildegard Sefirian, Heedland 84, 82J. 14.8. Waltraud Löbarth, Bonifatiusstr. 38, 79J. Emil Hähnel, Tannenstr. 1, 77J. Margret Sohn, Freiheitsstr. 42, 76J. Friedrich Timann, Am Pastorat 16, 79J. Manfred Winkler, Blücherstr. 4, 71J. 15.8. Marianne Bendisch, Luisenstr. 114, 78J. Helene Fidorra, Parallelstr. 50, 77J. Waltraut Gnegel, Hoonkesweg 11, 74J. 16.8. Isolde Schiffer, Heroldstr. 44, 78J. Hannelore Müller, Am Hünengrab 20, 77J. Ruth Brasch, Borkener Str. 103, 75J. Ursula Urbaniak, Lilienstr. 25, 71J. Günter Großheim, Waldstr. 6, 70J. 17.8. Hildegard Bierend, Am Lipping 15, 80J. Rudolf Grünke, Emmericher Str. 15, 72J. 18.8. Waltraut Jurasik, Asternstr. 7, 76J. Annelore Weise, Heinrichstr. 10, 76J. Ursula Karmainski, Juliusstr. 31, 82J. Hannelore Elsner, Winkelstr. 11, 72J. 19.8. Hildegard Herrmann, Theodor-Heuss-Str. 49 72J. Ilse Lehr, Birkenallee 42, 92J. Bernhard Seland, Martin-Luther-Str.31, 71J. Karl Langenau, Antoniusstr. 7, 72J. 21.8. Martin Galltz, Rosshof 3, 78J. Elisabeth Kallenbach, Eschenstr. 19, 70J. 22.8. Edith Barth, Kirchweg 135, 73J. Paul Herzinger, Blücherstr. 5, 71J. Helmut Feide, Martin-L. Str. 33, 70J. Ingrid Maier, Winkelstr. 30, 70J. 23.8. Maria Below, Dillenweg 7, 84J. 24.8. Maria Elter, Im Werth 53, 88J. 25.8. Werner Hermann, Am Hünengrab 32, 75J. Heinz Trawny, Fröbelweg 5, 71J. Elly Singer, Hasenpfad 7, 72J. 26.8. 
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Aline Boers-Rathofer, Kleekamp 12, 92J. Edith Schulz, Juliusstr. 31, 75J. 27.8. Emil Prang, Debbingstr. 20a, 92J. Gertrud Borgemeister, Zum Holtberg 93, 84J. Heinz Lindemann, Im Werth 51, 87J. 29.8. Eduard Masopust, Roonstr. 4, 75J. Paul Schinkler, Gemener Str. 65, 89J. Ingeborg Kedzia, Lilienstr. 10, 71J. 

30.8. Werner Singer, Bonifatiusstr. 4, 76J. 0Hildegard Meise, Fliederweg 18, 93 J. Gisela Romeike, Hagenbecker Str. 111, 71J.  31.8. Hildegard Wojtasiak, Hoonkesweg 24, 75J. Ilse Jandewerth, Rosenstr. 4, 74J. 
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Taufen - „... und siehe, Ich bin bei Euch...“ 
Lea Sophie Brodhage, Pliesterbecker Str. 51; Theresa Schulz, Dominikus-
Böhm-Weg 27; Lucas Niermann, Schlittenweg 17; Sophie Kirschnick, A-
hornstr. 3; Lukas Hartbecke, Wulfener Str. 126; Michaela Schmitz, Lui-
senstr. 104; Aline Joan Fritz, Hauptstr. 4; Jason Markus Behrendt, Bonifa-
tiusstr. 12; Jana Munkelnbeck, Hauptstr. 20; Lea  
Hiepel, Schulten Kamp 39; Lara Fabienne Vivegnis, Kassacker 31; Kim  
Ellen Vivegnis, Kassacker 31; Jona Finn Galonska, Kassacker 31; Helen Käh-
ler, Am Schlagheck 5; Fabian Niehüsener, Diemelweg 7; Niklas  
Möhring, Pater-Dietrich-Ring 9 
   
Trauungen -  „Dies ist der Tag, den der Herr macht...“ 
Heike Schuster-Mantsch und Hans-Peter Mantsch, Christophstr. 62 
          
Beerdigungen - „So nimm denn meine Hände...“ 
Frau Charlotte Prübner, Schlehenweg 139, 69J.; Frau Herta Tietz, Im 
Werth 53, 84J.; Frau Desdemona Hegemann, Im Werth, 51, 74J.; Herr 
Dieter  Göring, Am Winterberg 11, 63J.; Herr Karl Knorr, Hellweg 149, 
88J.; Herr Karl Fey, Luisenstr. 136, 69J.; Herr Walter Koch, Im Werth 
51, 81J.; Frau Hedwig Kaminski, Feldstr. 65, 96J.; Herr  
Eduard van der Valk, Klosterstr. 14, 69J.; Frau Lina Wilke,
Emmelkämperweg 163, 85J.; Frau Lydia Plaumann, Juliusstr. 31, 90J.; 
Herr Alexander Kling, Breslauer Str. 25, 66J.; Herr Walter Wägner, Mit-
telstr. 84, 89J.; Frau Hildegard Jacob, Pliesterbecker Str. 78, 91J.; Herr 
Günter Meyer, Friedrichstr.1, 65J.; Frau Ursula John, Wiesental 11, 80J.; 
Frau Karin Tobüren-Esser, Theodor-Heuss-Str. 45, 67J.; Herr Bruno 
Zimmermann, Nelkenstr. 3, 70J.; Herr Hans Bendisch, Söltener Land-
weg 55, 85J.; Herr Walter Oberländer, Winkelstr. 41; 76J.; Frau  
Amalie Engelen, Lilienstr. 6, 80J. 
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Wegweiser durch die Gemeinde II 
Presbyterium: Hr. Boden, 02362/ 
63226, Augustinusstr. 5 - Fr.  
Fleckenstein, 02362/81224 Theodor-
Heuss-Str. 27, Fr. Große-Gehling, 
02362/699313, Martin-Luther 65a, - 
Hr. Gutt, 02362/ 965046, Borkener 
Str. 143 - Hr. Haarburger, 02369/ 
799071 Heide 51A - Fr. Jaekel, 
02362/ 68186, Op de Kuhlen 14, - Hr. 
Klein, 02362/68225, Am Hammbach 
9 - Hr. Lesch, 02362/ 62928, Bonifa-
tiusstr. 32 - Hr. Löer, 02866/1358, 
Schlittenweg 26 - Fr.Römer, 02866/ 
4376, Schützenstr. 40 - Hr. Roth, 
02362/ 699667, Lindenstr.2a - Fr. 
Sick, 02369/76720 Bahnhofstr. 24 
Organisten: Martin-Luther-Kirche: 
Hr. Göken, 02863/382831-Heilig- 
Geist-Kirche: Hr. Körsgen, 02866/ 
334, Hr. Löer, 02866/1358 - Gemein-
dehaus Lembeck: Hr. Brunn, 
02369/77985 
 

Förderverein "Martin-Luther-Kirche", 
Vorsitzender Hr. Lesch, 
02362/62928; Bankverbindung: BLZ 
42662320 (VB), Konto: 317742600 
Ahornkindergarten, Ahornstr. 4, Fr. 
Hoffterheide, 02362/ 65395 
Kindergarten Fliegenpilz, Söltener 
Landweg 92, Fr. Knorr,02362/63347 
Kinder + Jugendheim, Ahornstraße, 
Fr. Müller, 02362/64130 
Ansprechpartner Alkohol+Drogen-
Sucht, Hr. Hess, 02362/69787 
Jugendreferat, Glück-Auf-Str.8, 
Fr. Wahl, 02362/76590 
Betreuungsverein, Glück-Auf-Str. 8, 
Fr. Fösig, 02362/63497  
Flüchtlingsberatung, Crawleystr. 9, 
Hr. Habermann, 02362/68120 
Beratungsstelle für alleinstehende 
Wohnungslose, Mühlenstr. 40, Fr. 
Dworschak, Fr. Pieper, 02362/69718 
Krankenhausseelsorge, St.Elisabeth -
K.haus, Pfrn Boskamp, 02362/290  
Diakoniestation, Im Werth 53, 
02362/200626 
Paul-Gerhardt-Haus, An der Land-
wehr 63, Fr. Klare, 02362/71161 
Verbandsbüro, Glück-Auf-Str. 8, 
02362/73715 
Öffentlichkeitsreferat Kirchenkreis, 
Humboldtstr. 13, Gladbeck, Hr. Bug-
zel, 02043/279323 
Superintendentur +Kreiskirchenamt, 
Kirchenkreis Gladbeck-Bottrop-
Dorsten, Humboldtstr. 13, Gladbeck, 
Superintendent Mucks-Büker, 
02043/27930   
Telefonseelsorge, 0800-1110111,  
kostenlos, vertraulich 
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Geh’ aus mein Herz und suche 
Freud in dieser schönen Som-
merzeit an deines Gottes Ga-

ben. Schau an der schönen  
Gärten Zier ...  

 
Aus dem Gesangbuch 503 

Wegweiser durch die Gemeinde Teil I. 
(Teil II. siehe Seite 27) 
Martin-Luther-Kirche 
Martin-Luther-Str. 46, 

Holsterhausen, www.maluki.de 
Heilig-Geist-Kirche 

Dillenweg 11, Rhade, www.kirha.de 
Gemeindehaus Lembeck Schluerweg 13  

 
Download des Gemeindebriefes unter:  

http://www.maluki.de/ 
 
Gemeindebüro: Fr. Oberste-Hetbleck 
02362/62518, Fax: 62622, Martin-
Luther-Str. 48, 46284 Dorsten, 
Bürozeiten: Mo bis Fr 10.00-12.00; 
zusätzlich Di und Do 15.00-17.00; 
Bankverbindung: BLZ 42650150/Konto 
Nr: 16002883  
Mediothek: Di 12.30-14.30 und Do 15.00-
17.00 - Fr. Strickstrok 
Küsterinnen: Martin-Luther- Kirche: Fr. 
Hügel, 02362/62809, Martin-Luther-Str. 
46-Heilig-Geist- Kirche + Gemeindehaus 
Lembeck: Fr. Schmidt, 02866/ 4143, 
Dillenweg 9 

Pfarrer Deppermann: 02362/ 950538 
(Fax:950571), Heinrichstr. 55, 46284 
Dorsten (Holsterhausen);  
a.deppermann @gmx.de 
Pfarrer Overath: 02362/965269 
(Fax:62622), Martin-Luther-Str. 48, 
46284 Dorsten (Holsterhausen); 
matthiasoverath @versanet.de 
Pfarrer Münker: 02866 / 187643 (Tel.+ 
Fax), Am Kalten Bach 75, 46286 Dorsten 
(Rhade+Lembeck);  berndmuenker 
@tiscali.de 

Herzliche Grüße sendet Ihnen 
Bernd Münker 

Andreas Deppermann 
Matthias Overath 
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